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(255Ü—I) Nr, 413«

Executive Feillnetung.
Bull! t. t. Bezirksgerichte Stcitt wird

hiemit lickauut gemacht, daß über Ansu'
chcn der Elisabeth Pießel, durch Herrn
Dr. Valcutiu Prcüz, derzeit i» Krain-
burg, wit'cr Äiaria Stifter, von Unter-
palovitz in die cxecntioc Feilbictung der
filr Maria Stifter gcborncn Torlar, vcr>
wilwet gewesl-urn Pxßel, auf der im
Grundliuchc des Gutes Gerlachsteiu ,"«!>
Urb ' Nr. 31 volluiumeiideu Realitä!
mittelst Ehevlrtrages vl'iu 1. September
1854 haflcudeu HeiialSgutfordcrung per
250 si. C. M . wegen auö dem gcrichlli.
chen Vergleiche vom 30. August 18l;8,
^ahl 5)5)78, execnlivc superintabuliil,
2 i . Imn l, I . , schuldiger 89 ft. c. >. <'.
gcwilligct, nnd zn deren Vornahme die
Tagsatzungen auf den

17. N o v e m b e r und
15. D e c e m b e r 1 8 (i 9,

jedesmal um 1l) Uhr Vormittags, im
Amtssitze mil dem Beisätze angcoidnet,
daß diese Förde, nug bei dcr zweiten Fcil-
bietuugStagsatzuug auch u»t,r ihrem Bc<
trage hintangegcbcn werden wUrdc.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 16teu
August 1869.

(2557 - 1) Nr. 4339.

Ezcclltive Verstcigeriliig.
Bum k. l. Bezirksgerichte Snin wirdbe^

lauut gemacht, cS habe üdcr Aüsücheu der
Jakob Klcmeuc vun Stnda u„d Andreas
Tiiar uon Domschalc, durch Hcrrn Dr.
Prcuz in Kraindulg, wider Iuscf Stra
zar von Untrrdoinschalc m die excenlive

, Feildiluug der gcgncrischci, Besitz' linl'
Genußrechle auf die Hälfte dcö Ackert«
l'liUiö, Parz.-Nr, 299 in der Stciln^c-
meinde Domschalc, bewerthet laut Schä>
znncî protukollcö uom I . I u l i l I . , Zahl
3714. auf 3<; fi., wegen c,n̂< dem ober-
gciichtlich dcstätlglcn Urtheile vom ^5stcn
März l. 3., Z. 14W, schuldiger 13 fl.
65 lr. <'. -"'- «'- gewiuigct, und zu drrcn
Vornahme die Tagsatznng auf den

17. ) l oven«bc r und
15. D c c e m l i e r I 8 (! 9,

Vormittags W Uhr, im Amtssitze mil
dem Beisätze cmgcoidnct, daß obige Rechte
bei der ersten Fcilliiclling mir nm, oder

iNnr dcu Schätznugöwcrlh, bei der zwei-
lcn ubcr auch unler dnusclbcn an
om ^icislbielendcn wctdeu hiulangcgebcn
werden.

Daö SchlitzunljSprotokoll und die ^ici-
tatwlMedingnisse lönnnl in den gewöhn-
lichen Amlsslnndcu hieraiutö eingesehen
wrrdcu.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 12tcn
August 1869.

(2500 -1 ) Nr^ 4924.

Erecutivc Fcilbietllllg.
Bon dem k. t. Aeziltsgerichle Slciu

wild hicmit bekannt getuachl:
C'S sei über das Ansuchen deö Hcirn

Dr. E. H. Costa von ^aidach, alij Bcr-
müa/nöucrwallcr dcö mj Herrn Leopold
Freihcrrn uon ^ichtcndcrg, Inhaber des
Huleö Hadbach, ge^en Barbara Trojan-
set von âck Haus-^tr. 3 wegen uuö dcm
gcrichllichcu Berulcichc vom 9. Mäiz
1807, Z. 1710, schuldiger 34 si. 80 fr.

ü. W. c. «. <'. in die executiue öffentliche
Versteigerung der der lctzlcrn gehörigen,
im Oruiidlmche des Gn<eö ^nsnh.-l >»>>
^t.-')ir. 31 uorlomlncndcn ilicaliläl samnu
An> uud Zugchör, im gerichtlich clhobeucu
Schätzuogüwclthc von l 82 f l . ö. W., gc<
williget und zur Bornahmc derselben die
drei Fcilbicningö-Tagsatzungcn auf den

19. N o v e m b e r und
18. December 18 09 und
18. Männer 18 70,

jedesmal Bmmittags 11 Uhr, im Amts'
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur dci dei
letzlcu Fcilbictui'g auch nnlcr deni Schäz«
zungöwellhe an den Äicistbictclldcn hnit'
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
linchocxttact und dic ^ieitationobcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werdcn.

K. t. Äczirtögericht Sten,, am 10. Sep-
tember 1809.

(2561 -1 ) " " ^ " Nr. 5276.

Erccutive Feilbictuttg.
Bom rcm l. t Bezirksgerichte Stciu

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Matthäus

Rauch uon Prclog, durch seinen Macht-
haber Herrn Franz Dolmz von Mcmns-

> bürg, gegen Franz Glegorc von Tcljaiu
wegen auö dem genchllichen Vergleiche vom
8. nnd ausgefertiget 11. Nommbcr 1867,'
Z. 7047, schuldiger 58 fl. ö. W. o. ^. ü.
in dic ĉ rccutiuc ösfeutlichc Bclsleigcrun,)
der dem letztercil gehöiigcu, im Grund'
buche der D.-R.-O.-Commcuda Laibach
>ul) Urb.-Nr. 257, Post-Nr. 105 vor-
kommenden Realität sammt An-und Zn»
gehör, im gerichtlich ci hobeucu Schätzungs-
wcllhc uuu (»10 f l . ö. W,, gewilligel und
zur Boruahme dclfeldcn die drei Feilbie-
tuugStagsatzungcn auf tun

19. N o v c m bcr und
18. D e c e m b e r 1 8 6 9 m,d
18. Männer 1 8 7 0 ,

jcdcsinal Vormittags um 10 Uhr, im
Aiulvfitze mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität i,ur
bei der letzten Feilbictnng auch nnlcr dem
Hchätzangowelthc an d,n Meistbietenden
hilttangegcbeu werde.

Das Schätzungoprotololl, der Grund-
buchsc^tracl nud dic ^icilalionöbedingnisse
können bei diesem Oerichlc in dcu gc-
wöliulichen Auusstnudcu cmgcsehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 27lcn
September 1869.

(2321—2) 9ir. 4584.

Erillnerulls;
an Martin nnd Elisabeth Paleie uüd

deren Eiden nnd Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. ÄeziilSMichtc ^aas

wird den Marti» uud Elisabeth Palm
von VcrlMt ^ir. 17 oder deren Erben
uud Rechtsnachfolgern unbekannten Aufent^
Haltes hiermit erinnert:

Es habe Johann Ilizna von Laas
wider dieselben die Klage wegen Vcrjährt-
uud Erloschcncrtlärnng der für sie auf der
deu Matthäus Palciö gehörig gewesenen,
iin Giundbuche der Herrschaft Schueebcrg
>n!> Urb.-Nr. 103 vorkommenden Rcali
tät, zu Veihnik Nr. 17 hoflenden, iniltclst
Schuldscheines vom 5. Februar 1820, in-
tabulirt 22. April 1820, vcrsichellcn Elb^
theile l» pr. 06 si. 40"/^ kr. >ul) prl»^.
6. September 1869, Z. 4584, hicramts
eingebracht, worüberzlir oideutlichen münd'
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf dcu

2 4. D c ccmbcr l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcö §
29 a. O, O. hicramts angeordnet und dcu

, Geklagten wegen ihres unbekannten Al'f'
cnlhaltcs Herr Josef Golf von Laas als
(ulülol- ix! ü.'liim anf ihre Gefahr u»l>
Kosten bestellt wnrde.

Dessen werdcn dieselben zu dem E»^
verständiget, daß sie allenfalls zn rcch<̂
Zeit selbst zn erscheinen oder sich ci»c"
alidcrn Sachwalter zu bestellen uud anhcl
namhaft zll machen haben, w idr ig^
diese Rechtssache mit dein anfgcstllM'»
Elirator verhandelt werden wird.

5k. k. Bezirksgericht LaaS, am 2lstt"
September 1869.

(2454—3) N^6580'-

Ezecutive Fcilbietuttji'
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gllck'cl'

wild hiemit bekannt gemacht: l
Es sei über das Ansuchen dcr Fran ^

liaila Wutt, k. t. Stcucramtsoffiemlsg,.-^
zu St . Lconhard i» W. Viichelu, d»»^
Herrn Dr. Razlag iu 3taun, gegen 3'"
Maria u. Steindorf. k. k. Stencleilun'^
mcrsgatlin von Rosck iu Kärnlen, W^
aus dem Urtheile vom 30. Decc»n',̂
1868, ^ . 89<)1, dcr Ez'.cnlionsflUil^
schnldigcr 735 ft, ö. W. «'. >. «'. '" ^
lfeculiuc öffentliche Vc> steige, ung l>^
letzteren gehörigen, im Grnudbnchc S l " .
gilt Gurkfeld ' »nl, UrbarS-Nnnimer ' ^
litcctf. - Nr. 5 l vorkommenden Nca ' ^
sammt An- nnd Zngchör, im ^ " . . . , 1 .
cihobcncu Schätziiugswcilhc von ^'',,„e
ö. W . , gcwilliget ' uud zur Vor"""
derselben die drei Feilbictnngs Tagsab"
gen ans den

24. N o v e m b e r uud'
24. D e c e m b e r l 8 6 9 llllt>
2 6. J ä n n e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uht', ^
gcrichls mit dem Anhange bestimmt ' ^ i
dcu, daß die feilzubietende Rcalila ,̂  .
bei dcr letzten Fcilbictung auch " ' » M l
doch nicht nntcr dcr Hälfte dcS ^ ^
znngswcrthcs an den Meistbietende» ̂
angegeben werde. ^ „ d

Das Schätzungsprotokoll, der ^ ^
buchse t̂ract und die ^icitalionSbed'!'^^
können bei diesem Gerichte in dcu gc
lichen Amtsftnndcn eingesehen wer" ^,

K. l. Bezirksgericht Gmt fe^
12. September 1869.
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(2534—3) Nr. 5703.

E r c c u t n i e

Vom k. k. Laudcsgcrichte Laibach
^nd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Aushilfs-
^"ssavereins in Laibach die executive
^cilbietuug der dem Herrn Johann
3'legar gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 98 st.
l̂> kr. geschätzten Fährnisse, als: Zim-

mereinrichtung, Bettzeug, Hüte, Hut-
Modeln, Hutschachteln, Filzschuhe :c.,
^Williget uud seien hiezu die Feilbic-
llMgs Tagsatzuugcu, die erste auf den

1 7 . N o v e m b e r ,
bu' zweite aus den

1. December 1 8 6 9 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
und nöthigenfallö von 3 bis 6 Uhr
^/achunttags in dem Trödler Maga-
zwe des Älois Zagorc am Raan nlit
êm Beisatze angeordnet worden, daß

bie Psandstücke'bci der ersten Feil-
Nietung nur nu: oder über den Schäz^
^lNgsluerth, bei der zweiten Feilbie-
>̂ng aber auch unter demselbeu gegen

sogleichc Vczahlnng und Wegschaf-
'llUg hintangegcben werden.

Laibach, am 30. October 1869.

ßü^IIH Nr7i36i7
Czccutive Nealitäten-

Verstcigerluig.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

^erth wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchen der k. k.

wncmzprocuratur die executive Ver-
lagerung der dem Alexander Turk
^hörigen, gerichtlich auf 550 f l . ge-
lohten Hausrealitä't sammt Garten,
Un Grundbuchc der Stadt Rudolfs-
^ r th «u1)Rect.-Nr. 188, bewilliget
^ hiezn drei Feilbictungstagsatzun-
^ , und zwar die erste anf den
.. 1 7 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
"e zweite anf den

2 1 . J ä n n e r
"w die dritte auf den

2 5 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,
^esmal Bormittags von 9 bis 1 Uhr,
^ " lNa ths faa le des k. k. Kreisgcrichtes
^ t dem Anhange angeordnet worden,
^ die Pfandrcalität bei der ersten nnd

feiten Feilbietung nur um oder über
^ l Schätzungswert!), bei der dritten

^ ^ auch unter deniselben hintangege-
^ werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
"") insbesondere jeder Licitant vor

sachtem Anbote ein 10" / , Vadium
i. Vanden der Licitations-Commis-
^ . , zu erlegen hat, sowie das
^"tzungsprotokoll und der Grund-
l;. ^ ' l r ac t können in der dicsgcricht-
^ u Registratur eingesehen werden,

^ ^ l f t w c r t h , am 26.October 1869.

lltte rxcc. Fcilbictllng.
^kir, " ^achl̂ ange zu», dicsgerichtlichcn
'^Ü4 "".'" ^^- September d. I . , Zahl
^n, ,' ^'^^ bcla"»t gemacht, daß, nach»
<cf ^ zweite» Feilbicluug der dcm Io -
^N>, ^ ' ' " " ' Unter-Laknitz gehörigen, im
">>, ^""chc dcr Herrschaft Rcitcnburg
l ^ i ^ ^ - ' ^ i r i(;o vorlommcndcu Hub'

^>u Kauflustiger erschienen ist, am
H " 7 . N o v e m b e r d. I . ,

^ » z l ? ^ ^ " Uhr, in dieser Gerichts-
^'c>^, ^'^' dritte» Tagsatzung geschritten

z> , '^nd.
^c toh.^ i t t ^cr ich t N'osscttfub. am 2?<cu

(2494—1) Nr. 1757.

Erinnerung.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Treffen

>viro den unbekannt wo befindlichen Franz
nnd Maria Plahau, Anton Erjauc, Ursula,
Gertraud und Andreas Plahan aus Haido-
witz hiermit erinnert:

Es habe Michael Kociancic jun, von
Schöftfcndorf wider dieselben die Kluge
anf Böschung der Schuldscheine <!<>". 24tcn
Februar 1802 pr. 82 si. 27 kr. 6. M. , des
Vergleiches vom 14. Iimner 1821 per
90 fi. 27 kr., dcs Schuldscheines vom 24lcn
Februar 1802 pr. 82 fl.27 kr. E. M. , dcs
Schuldscheines vom 9. Jänner 1^18 pr.
29 fl. 25 kr. und dcr Abhandlung vom
19. April 1821 pr. 52 fl. 59z lr. c..«. c.
5r>!» l"m^. 17. September 1869, Z. 1757,
hicramtö eingebracht, worüber zur ordcntli
chcn mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

18. D e c e m b e r l. I ,
Vormittags 9 Uhr, mit dein Anhange des
§29 a. G. O. angeordnet nnd dcu Geklagten
wegen ihres unbclanntcn Aufenthaltes
Michael Kumcl von Mittcrlipowitz als
t/u»ll!<>, in! i'^lulll auf ihre Gefahr und
Kosten bcslclll wnrdc.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls znr rech'
ten Zeit selbst zn erscheinen oder sich eine»
anderen Sachwalter zn bestellen und an-
hcr namhaft zn machen haben, widligcns
dicsc Rechtssache mit dcm aufgcstclltcu Ku-
rator verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 17lcn
September 1869.

(2495—1) Nr, 1756.

Erinnernng.
au dcu lniwssend wo befindlichen M i '

chacl Un te r .
Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen wird

dcm nnwisscild wu befindlichen Michael
Unter hiermit crmncrt:

Es habe Bernhard Mervar von Ober-
glipf Nr. 2 wider denselben die Klage
auf Eisitzuna der Hubrcalilät Urb. Nr. 19
zu! Herrschaft Sittich zn Obcrgupf C.-
^lir. !<i nnd des Weingartens in St .
Mancr Top.-^ir. 372 -><! Herrschaft Sei
scnbcrg û!» inll«^, 17. September Il^lil»,
Z. 1756, hicramts eingebracht, worüber
znr ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung anf dm

1 1. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
frül» 9 Uhr, mit dcm Anhang des § 2!>
allg. G. O. angeordnet und dem Ge-
klagten wcgcu seines nnbclannlcn Auf-
enthaltes Mathias K'tz, Nealüätcnbesitzcr
von Obergupf, als Curi'lor m! lu'linn
auf seine Gefahr nnd Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Eüde
verständiget, daß cr allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
«»deren Sachwalter zn bestellen und aiihcr
namhxft z» machen habr, widrigeus dicsc
Rechtssache n>it dein anfgcslclltcn Enrator
verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksgericht Treffen, am 17tcn
September 1869.

(2271 — N Nr. 4370^

Erinnerllng.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Kram-

l'nrg wird den uudcünmtcn Prätendcü-
tcn dcr Kaifche Nr, 66 in Oberfcichling
sammt Garten hiermit erinnert:

Es habe Amonia Naglic von Ober-
fcichting wieder dieselben die Kl^ge anf
ErsililN'g d r̂ zn Obcifcichting >̂!» Nr 60
nclegencu Kaischc sammt Gartcü, besteh-
end'ans den P e l l e n - N r . 20Z9/li per
29 «^Klafter, 2040 per 67 ^Master
und 2038/!' p.r 4 ^Master, alles zu-
sammen 127 ^Klafter, >ul> ,n'l,<',.. 0tcn
September 1809, Z. 4370, hicramts ein-
gebracht, worüber znr summarischen Ver-
handlung dic Tagsatzung auf dcn

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
allg. G. O. an^cordi'.ct und dcu Geklag-
ten wegen ihres nubctannten Anf.nthal-
tcs Anton Golob von Straps als l'm-i,-
!<n- l»! lwlnm anf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde,

Dcsscu werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen

andeln Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. t, Bezirksgericht Krainburg, am
6. September l869.

(2538^) Nr. 4233.

Erecutive Feilbietnng.
Von dem t t. Bezirksgerichte RadmannS«

dorf wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchcn dcs Andreas

Marl'sctti, als Ccssionär dcr Margarctha
Sarl von Fcistriz, dnrch Dr . Mnnda,
gegen Simon Iskra von Fcistriz Nr. 48
wegen aus dcm Vergleiche vom 30stcn
März 1864, Z. 1089, nnd Cession vom
24. December 1864 schuldiger 73 fl.
50 kr. ö. W> l'. 5. tt. in die crecntlve
öffentliche Vcrstcigcrnng der dem lcytcrn
gehörigen, im Grnndbnchc dcr Herrschaft
Bcldcs vorkommenden Realität, sammt
Au- und Zngchör, .^»l, U.-)tr. 88^, im gc-
lichllich slhobcncu Schiwnngswcrthc von
627 ft. i). W., bewilliget und znr Vor-
nahme dcisclbcn die crcc. Feilbietungstag-
satzungcn auf dcn

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
10. J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1 870 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilznbiclendc Realität nur bei
dcr letzten Fcilbietung auch nutcr dem
Schätznngswcrlhc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn w.rdcn.

Das Schätzungsprotokull, dcr Grund-
buchscj,'!ract und die ^icitationSbedinguissc
können bei dicscm Gerichte in 5cu gewöhn-
lichen Amlssllmdcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht iltadmanusdolf, am
11. October 1869.

(2598—1) Nr, 3 l 8 l .

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Bczirlsgciichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei üdcr ?as Ansuäicu dcs Herrn

Fra»z Ivanc vou Grundlhuf, in Vertre-
tung seines Mündels Vudwi,, Hribar von
Podl,al'cr, als dessen Vormundes, gcgcn
Herr» Igoaz Äiilae von Et. Veit wc^cn
schuldiger 500 ft. s. N. die c^ccutive öffent-
liche Versteigerung dcr dcm lctztcrn ge-
hörigen, iin Grnndbnchc der Herrschaft
Sittich dcs Erbpachlcs û!> Urb. Nr. i)7
vorlommcudeu Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätznngswerlhc uon 491 fl.
ö. W,, bewilliget und znr Vornahme der«
selben drei Fcilbictuugötagsatzungcn auf den

10. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
7. J a n ner und

1 1. F e b r u a r I 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags I I Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange angeordnet wor-
den sind, daß dic feilzubietende Rcalität
nur bci der letzten Fcilbicnmg auch untcr
dcui Echätzlüigowcrthc an dcn Meislbie-
lcndc» hintai'gegcbcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchsrziracl nnd die Licitatiousbcdingnisse,
ans dciun hervorgehoben wird, das jeder
licitant c!u 28pioeent. Vadinm zu erlegen
hat, können lei diesem Gerichle in dcn gc
wohnlichen Amtöslnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 2len
November 1869

(2544 -2 ) Nr. 19148.

Zwcitc ercc. Fcilbictnnst.
Von dcm k, k, städt. dclcg. Bezirks^'

richte ^u'bach wird hicmit mit Aczng auf
das Edict vom 13. Scplcmbcr 1809,
Z. 10409, bclanüt gegeben, daß i» dcr
Execntionssache dcr Inhabnng des Gntes
Habach, duich Dr. Eosla, wider Franz
Dobrauc von Dobrova >>»<". 10 f l . 45 kr.
>!. «. «'. zu dcr auf den 20. October I869
angeordneten ersten Feilbiclnng dcr dcm
letzteren gehörigen, im Grundbuchc Hof
Mannsbnrg >">' Urb.^)lr. 34, 8lcct,fic.-
Nr. 17 vollommcnden Realiläl kein Kauf-
lustiger erschienen ist, dahcr am

2 0. N o v c m b c r l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, zn dcr zweiien Feil
bietn»g geschritten wird.

K. k. städl.-dclcg. Vczirlsgci icht Laibach.
am 25. October 1869.

(2496-2 ) Nr. 1536.

Nelizitation.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Kronan

wird hicmit bclannl gemacht:
Es habe über Ansuchen des Thomas

Klaucnik von Aßling die ucucrlichc Rcl i '
citatio» der von Mina Koschmcrl von
Aßliug, laut Rclicitalionsprotolollcs vom
1. Juli 1808, Z. 1384, um dcn Meist-
bot von 267 f l . erstandenen, dcm frühe-
ren Eltänfcr ^eouhcud Iauz von Viganu
veräußerten, i» seiner Execulioussachc,
wider Ursula iilanenit von Aßliug ^Iir.48
lant ^icitationsprotulollc^ vom 22. Sep-
tember l800, Z.ihl 191 ! , erkauften, im
Grnndbnch: :><> Wcißcnfcls >nl» Urbarö-
^tr. 105 vorkommenden, gerichtlich auf
3W fl. geschätzten Realität, wegen Nicht-
crfülinna dcr 9tclicilalions- resp. ^icita-
lionsbcdingnissr, bewilliget und zu deren
Vornahme die einzige Tagsatzung auf dcn

4. D e c e m b e r 1 8 6 9,

Vormittags 10 Uhr, in dcr Gerichts»
kanzlci mit dcm Beisätze angeordnet, daß
hicbci obige Realität auf Gefahr und
Kosten dcr früheren Erstchcrin um jcdcu
Anbot hintangegcbcn werde.

Das Schätznugsprc'tokoll, die Beding-
nisse uud dcr Grundbnchscj'tract liegen
hicrgcrichts znr Einsicht offc».

Kronan, am 10. September 1869.

(2529-3 ) N ' r ^ 6 1 8 "

Erccntive Feilbictimg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nasscnfnß

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Mathias

Rus uon Dolina gegen Anton Karc von
^iaitinsdorf wegen ans dem Urtheile vom
28. December 1808, Z. 3784, schuldiger
400 fl. ö. W. <!. ". <!. in die executive
öffentliche Vcrstcigcrmia. dcr dcm leytern
arhörigcn, im Grundbuche dcr Herrschaft
Kroiscnbach n̂l> Urb.-Nr. 00, Rectific.-«
Nr. 09 vorlommc»den Realität, im ge-
richtlich crhobcum Schätznngswcrthc von
7078 ft. ö. W. gcwiUigct nnd zur Vor-
nähme dcrsclbcn die drei Fcilbictmigö-
Tagsatzungcn auf den

2 0. November und
2 0. D e c e m b e r 1 8 6 9 und
2 0. J ä n n e r 18 70,

jedcsm.il Vormittags nm 9 Uhr, in der
hiesigen Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilznbictcnde
Realität nur bci der letzten Fcilbictung
anch unter dem Schätznnaswcrthe an den
Meistbietenden hintaiigcgcben werde,

Das Schätznugsplotololl, t>cr Grund-
buchsc t̂ruct uuo dic ^icitationsbedinguissc
können bci dicscm G>richle in dcn gewöhn-
lichen Amtsslnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k, Aczirksncricht Nasscnfuß, am
19. September 1869.

(2528—3) Nr?32827

Exccntivc FcilbicNlNst.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Nasscu-

fuß wird hicmit bckaimt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Ioscfme

Hia,quart von 9iasseufuß acgcn Auto»
Smrck,,!' von l̂assenfüß wcgc» aus dem
Vcr(,lc!che vom 2<;. Inu i 1868, Z. 2130,
schuldigrr 18 ft. 9 1 ' ^ kr. ö. W. «.>><. <̂.
in die executive öffentliche Vcrstcigernnq
dcr dem letzteren gehörigen, im Grnnd,
buche dcr Herrschaft Nasscnfnß " ' I ' Urb.«
Nr. 1197l/2 vorkommenden Realität, im
gelichtlich erhobenen Schätzuugswcrthc von
370 fl. ö. W., gcwilligct und zur Voruahme
oe,selben dic drei FeillnelnugS-Taasatzun'
gen auf dc»

1 7. N oven, bcr nnd
17. D e c e m b e r 1869 nnd
1 7. J ä n n e r 18 7 0,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr , in
5er hiesigen Gcrichlskanzlci mit dcm
Anhange lustimmt worden, daß die feil»
'̂ nbicteudc Realität nur bei dcr letzten
Fcilbielnng anch nntcr dcm Schätznngs^
werthe an dcn Meistbietenden hintangcg»
bcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
buchsertract und die îcitationsln-dinsinisse
können bci diesem Gerichte in dcu gewöhn^
lichen Amtsstundcn cin^sehei! wcrdcn.

5k. k. Bezirksgericht No,scnfnß, am
25. Anglist 1869.
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Hotel XHeliiiit.

A. B. Fritz' weltbekanntes

Salon-Theater für Zauberei.
Programm großartig.

Ansang 8 Uhr. (2<i23~,i

Wein.
5000 Eimer croatisehe alte und neue Weine

sind im Ganzen oder in grösseren Partien zu verkaufen, und ertheilt
während 14 Tagen Herr .A.. I l . e i e M f i e r j z e r in A&ram
schriftliclie und mündliche Auskunft.

Gasthaus-Verpachtung.
I n der S'adl > t : , , i , » is! MI ganz nen ninstaltrteöl, alle Bequemlichkeit l>,elendes, in

der Mitte der Stadt gelegenes stockhohes ( f iudehr Oiasthaus, bestehend ans ̂  Oast- nnd
I I Passagier-Zimmern, einem großen Saale, Sparherdtnche, Wein-nnd Gemüsetellrr, Pferde-nud
Biehstallungen nnd einem ausgedehnten Hofranme, ails freier Hand zn verpachten. Wen» Felder
dazn gewünscht ll'erden, tonnen folche nach Bedarf mit verpachtet N'erdcn.

Vorzüglich rentabel wän das Kasthans für einen Wirth, dcr nebenbei auch die F le i -
scherei betreibe» wiirdc. Die große Concnrrenz von Menschen nil den priv »iid überalis start
besuchten Wochen- nnd tt Ilchrinarlttagen sichert dein Pächter beim Mangel anderer derlei i!ocali-
tälcn einen vorzüglich regen Besuch nnd reichlichen Gewinn,

Auf reelle nnd franlirle Aufragen ertheilt Anslnnft der (5!genlhümer

Nikolaus k Irin has.
(2601-3) jit SB I a i? c a , «Post U t rf) t c u to <t I *.

D e r rühlul ichst bekannte

]?lalim*fl*

R r e ii
ist allein echt zn beziehen: (2516-4)
1 Vuud, 20 Pfd. schwer, mittcl-siart ä fl, 2.80.
1 „ 30 „ ,. ^lra „ -< fl. 6.—.
gegen Nachnahme des Betrage« beim

in Kuttenberg nächst Maliu Whmeu.)
^2607) Nr7'i416.

E d i c t .
Das k. k. Kreis- als tzandelsqe^

richt in Nudvlfswcrth niacht hicinit
bekannt, daß die Löschung der Fi rma:

Fru l l . j F o r t u n a
des Handelsinannes Franz Fortuna
von ^aibach ob dessen gemischten Waa-
renhaudlung in der Stadt Goltschec
im diesgerichtlichen Handelsregister für
Einzelsirmcn eingetragen worden sei.

Nudulfswcrth, 2. November 186^).

(2608) Nr. 1409.

Edict.
Das k. k. Kreis- als Handelsge-

richt in Rudolfswerth gibt bekannt,
daß nber Einschreiten des Herrn Jo-
sef Iunke, Eigenthümer einer gemischten
Waarenhandlung in Gnadendorf bei
Gottschee, dessen F i r m a :

Hujcf Ionke
in das diesgcrichtlichc Handelsregister
für Einzclfirmcn unter heutigem Tage
eingetragen worden ist.

K. k. Kreisgericht Nudolswerth,
am 2. November 1869.

(2512—2) Nr. 8170.

Zweite erec. Feilbietlmg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fcislliz wird

bekannt ymmcht, daß nachdem zu der mil
Bescheide vom 10. August 1869, Zahl
5)952, nuf de„ 26, October 1869 a ,M-
ordnelc,, ersten Ncalfcilbictuiiss iu der
OxcculionSsache des Ioscf Vouk uou
Oro5linkowih gcncn Inscf Bicic von
Soße in-'. I M sl. <̂ . ,.. ... f ^ „ Kansili-
stigcr erschicxcu ist, a»,

2 6. N ov cm der 1 8 0 9
zur zweiten gcschriltm werden wird.

K. k. Äczillsczcricht Fcistriz, a,n 2<islcii

October 1869.

(254Z-2) Nr. 19^81.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 9lcn

August 1869, Z . 14543, wird dckanut
gemacht, dnß cl«, weil zur erste» auf den
23. October IK69 bestimmten e^ccutiuen
Feilbictunss der Johann Brczoval'scheu
Realität Ürb - N r . 36 l«l ^ipoglou kein
Kauflustiger e-schienen ist, bei der zweite»,
auf den

2 4 . N o v e m b e r 1 « 6 9

angeordneten Fcilbictung sein Verbleiben
habe.

K. k. städt.'dclcg, Aczirlsgcricht Laibach,
nm 30. October 1869.

Ginladung
an d,c

Herren Mitglieder der t. t. öandlvirthschaft-Gesellschaft
zur

nllj)o,ncitton Vcrftmmlllllg iu Flnbnch
am H4. November »869.

(Die Versammlung findet im MagislratSgcbiwdc statt und beginnt nm 9 M
Vormittags.)

Programm der zur Verhandlung tommeuden Gegenstände:
1. Gröff l luugörede des Präsidenten.
2. Rechenschaftsbericht drs ^culmlauöschllsscö.
^. Vorlage der OesellschaftSrechmmg für d^ü Jahr 18W mid des Vorttl lschlaaeö

für 1870.
4. Be r i ch t deö Gcntralausfchllsses über die T taa tösubvex t io l , für verschiedcnr

laiidwinhschastliche Ziveisse.
s>. Vovic<»t und'Anträge der Gescllschaftsfilialcil oder emzeliicr Oescllschaftömitglicbsl

lwch Maßgabe drs § I!» der GesellschaftöstaNite,!.
<i. Vorschläge zlir Hebung der F lachscu l tu r m Krain.
7, Neber die Mittel zur Fiirdermig der Pferdczl lcht in Krain.
«. Aerich! über die Bew,rll,schast!ing des gesellschafüichen Versttchöliofes i,n l. I .
!>. Znerkeinning dcr wcscllschafts - Meva i l l e an oerdiensNiche Obsl^ nnd Manlb^'^

banmznchler.
U» Wahl des Gesellschaftspräsidettte».
I I. Wahl U0ii liier nach 8 -2 der Gesellschastö - Stalliten anSlrelendcn Mitgliedern dec«

(5eutrala«sschl«sn<<.
1^. Wahl kmi E h r e n - n»d corresftondircnde» Gesellschnsls-Mitgliedern.

V c i dieser Versammlung werde»» auSstestellt: Stengel des russische»
und holländischen deines im ?tatnrznstande u»d in allen T t a V i r n ker A u s a r
bcitung »ach belgischer Methode bis zum vollendete» H p i n n h a a r ; feruer »1» '̂
die zur besagten Methode erforderl ichen Geräthe.

Vaibach, am 7, ̂ iovember 186!», (2022—l )

VomCcntralnusschujsc dcr k. k

Niederlage in Laibach: Elefantengasse.

Ignaz Pongratz
MUH O l ' » z ; (1127-27)

eröffnet iu Laibacli in der Ulcituiteiigasse eine

Schuh-Niederlage.
Daselbst befindet sich atets eine grosso Auswahl von Herren- und
Knaben-StiÜetteii, sowie Damen- und Kinder-Schuhen von guter

Qualität zu den bekannten billigen lVoison.
Säniiiitiiclio SSopavatiir^Bi word«1!! aiigonoiiiBiicit.

Graz: Herrengasse.

Tanseudc von Menschen habe» durch geschickte l^f tcrat ioncn anf der Vörse schnell nnd mühelos Ncichthiimer erlang»'
die ihre liihnsten Erivavlnngen weit übertrafen, j,a tagtäglich sehen wir in dieser Veziehnng die flagrantesten Fälle. Soll dies lneraliue Ge-
schäft nnr eine Domäne für gewisse bevorzugte kreise sein? Um dem der Börse fernstehendeil Priuatmannc eine nutzbringende Theilnahme
5» ermöglichen, habe ich cin

C os^i»foir liii" Börüeiise^clisifte
errichtet, n>o Iedern>,inn (in Wien oder in der Prcwin;) dnrch eine lleinc Einlage von ft. 1<»l> bis 200 aus dem Steigen nnd Fallen der
Papiere wichen ziehen taun, ohne diese Papiere selbst laufen oder beziehen zn müssen. Ich lade daher das >>. t,. Pnblicmn, besonders be«
den jehig«,'n t ie f gesnnl'ene» Coursen, ;n gefälligen Aufträgen ein, welche ich prompt und solid effcctnirm werde, Programm«'
graliö; Auskün f te werden bereitwilligst ertheilt.

<^» ' I K t ^ j « , Comptoir für ^örscuncschnfk',
(2l«2 2H) Wien, «., Tiefer Grabe» ,7. ^ ' ^ ' '

MOLL'S

Geidlitz-Pnlver.
Central-Vcrscnduugo-Dcpot: Apotl)ckc ^zu,n Storch" in Wiou.

V ^ ^ " ^«»>» ««»,»«««,<,»»^. Jede Tchachtcl der von m i r erzeugten H e i d l i i z - P u l v e r und jedem d»e einzelne
^Pll'.verdosis umschliesieuden P a p i e r ist meine ä int l ich deponir te Schutzmarke aufgedruckt .

Preiö einer versiegelte» Origiualschachtel l si. öst. W. — Oebrauchs-?ln>oeisnng in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten dnrch ihre ansjerordentliche, in den mauuigfaltigsten Fällen erprobte Wirlsamleit unter sämmtlichen bisher

belannten Hauöarzrneien nnbestrüten den ersten Nang; wie denn viele Tansendr aus alleu Theilen des großeil Kaiserreiches nus vor-
liegende Danlsagungeschreiben die detaillirten ÄtachN'eisnngen darbieten. daß dieselben bei hab i t ue l l e r V e r s t o p f u n g , Unver-
daut ich ke i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f e n , N i erentrnn lhe i te n, )̂i crv r i l le iden, Herzk lop fen , nervliseU
Kopfschmerzen, B ln t couges t i unen , g ich tar t igeu G l ied e r -A f f r c t i oueu, endlich bei Anlage znr Hyster ie , Hypocho»"
d r i e , andauerndem V rech reiz u, s! w. mit dem besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhaltigsten Hcilresultate lieferte«.

^ t l e ^ i ' I l M ? ' " ^ " l b a c h bei Herrn ^ i l l » « ' « » » » i ^ l l « ^ ^ « ' . Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G i n ' l /
" ^ " ^ / ^ n : e / , ' i und / i . ^ , , x ? n / w / ' e , - . - G u r k f e l d : /^', ,<?,/. « , ) ? « l / i ^ . — K r a i n b u r a : ^ ' " '

« e / i t t « « , ' ^ ) Apotheker. — — W i p p a c h : > l " / " "
/><; / )^ /v . " ( ^ i l l i : /<>>,-/ /<,/ .v/) l^-. - A ^ a r b u r s s : i ^ . / < o / / e i n / L .

Dnrch obige Firmen ist auch zu beziehe» daö

Cchte Dorsch Leberthran Qel.
D i e rriuste nnd wir lsamste S o r t e M e d i c i n a l t h r n n ans Bergeu i n N o r w e g e n .

Jede Von te i l l e ist znm Unterschied von andern ^eberthransorten n ü t meiner Schutzmarke verschen.
PreiS einer ganzen Vonte i l le nebst Oebranchöanweisnng l f l . »0 l r . , einer halben 1 f l . öst. W . , , . „

D a s echte D o r s c h - V e b e r l h r a u - V e l l v i r d m i t dem besten «Zrfolg angewendet bei B r u s t - nnd L u u g c n l r a n k h c ! " '
S k r o p h e l n und N h a c h i t i ö . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h c n m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n t a n o s « ) ! "^. ,

Diese reinste und wirtsamstc aller Lebe r th ran -So r ten w i r d dnrch die sorgfält igste E i n s a m m l u n g nnd Ausscheidung von ^ ^ j -
fischen ae lvonnen, jedoch durchaus keiner chcuiischen B e h a n d l u n g unterzogen, i n d e m d i e i u d e n O r i g i u a l f l a s c h e n ^ ' >>er
t c u c F l i i s s i g t c i l s ich g a u z i n d e m s e l b e n n n g e sch w'äch t e n p r i m i t i v e » Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s t c a u ö
H a n d d c r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » » « M ^ »

^ 7 » - / l 4 ) Apotheker nud Fab r i eau t chcmifchcr Productc ' " ^" ^

B w c l uud «er lag, von I a . " a z v. K l e i u m a y r u n d F e d o r Ä a m d e r g i u i!a,bnch.


